
Zakob Geiger, jr.

Seiger'» ?vunch" (Ist Cents) und
?Eolid Eomsort" (5 Ernt«),

lata!, PflifkN und ähnlich« Arlilel.

Wir auch llebi, Weid, Wein und Gesang,

Viktor Koch.

Union Ticket Agentur.

Union Ticket Agentur,

Neues Phon« ZilZ, alt«» 6SV-5.

"Die OKre."
IllZ Wtioininlt

Erxrgr Uinlisrk. Eigenthümer.

Wm. F. Kiesel,
Passage- Notariats- und Bank-

Geschäft, Feuer-Persichcrung.
lEtablirt

Deutsche

Schön - Färberei,
N. Washington Ave.

RcueS Telephon lkl6.

Alle Arbeit nach bester Weise vollsiihrt.

Gro. W. «chmidt, Eigenth

Eisenbahn AeittabeUe.

Südlich Snanton f>>« N«w Zlori
NM 2.i»»,Z.2i>, K.US t0.l«. V°rm j >2.-
t(>, lj.til and Z.Zb Nor

Eütllich? Für N«w ?lorl um t.bv, Z.2>>
g.N!> nnd tu.tv Morgin»; z.j» und z.zs

?I» der Saison von 1305 hat
da« Fußballspiel bis jetzt 19 Todes-
opfer gefordert.

In Franklin, N. H.. starb Jsaac
N. Blodgelt, früher präfidirender Rich-

? Au« dem berühmten Pratt-Jn-
stitut in Brooklyn, N. V-> raubten Ein-
brecher Gegenstände im Gesammlwerth
von KSV.UUi).

In seinem Jahresbericht sagt
Ackerbausckretär Wilson, daß der Werth
der Farmen in diesem auf tS,-
133,iXiv,ill>t> gestiegen sei.

städtische Rathhau«, eine Polizeistation,
die Markthalle, zwei Wirthschaften und
mehrere kleine Gebäude durch Feuer zer-
stört. Schaden tzKX),««).

soiieii arbeitslos geworden sind. Scha-
den 575,<xx>, nur theilweise versichert.

Ei» vo« heftige» Regengüssen

den Boote» bedeutenden Schaden an.

In Boston traf der Dampfer
?Asghan Prince" an« ostasiatische» Hä>
sen ei». Er ist der erste Dampser einer
neuen Vinie, die zwischen Boston und
ostasiatische» Häfen eröffliet worden ist.

Frau Elara De Wolf HerreS-
hoss, Gattin von Nalhaniel G. HerrcS-
hofs, dem berühmten Jacht - Baumei-
ster, ist in ihrem Heim in Bristol, R.
1., nach zweijähriger Krankheit ge-
storben.

Thomas Rinaker von Carlin-
ville, JUS., ist von dem ControUeur
unserer UmlaufSmittel zum Massen-
Verwalter der bankerotte» Enterprise
National Bank von Allegheny, Pa.,
ernannt worden.

Unter der Anklage, betrunkene
Männer unter Vorspiegelung falscher

fall« eine gefährliche Schußwunde bei-
brachte. ist im Mercy Hospital gestorben.

Drei Räuber drangen in den Ju-

? Als Fräulein Alice Roosevelt, die

Der Vcrslordeiic wurde am !>. Scpiem-

ber 183» in Miinslermaiseld i» Rhe>»-
Preuizc» gebore» und kam alS'lKjiihrigcr

?ln Moskau werden die Fern-
sprecher augenblicklich vom Militär be-

? Infolge Mißrathens der Rais-
ernte herrscht im nordöstliche» Japan
eine große HungerSlioth.

Der russische Ministerrat!, ge-
nehmigte einen Antrag. k?.S(XI.<XX> für
Ausbesserung der der Eisenbahnbe-
ainlen zu bewilligen.

Constanti» Binder, dessen Amt al«
Sekretär von Finnland unlängst abge-

schafit wurde, ist zum Mitglied de«

RcichSralh« ernannt worden.

Premierminister Rouvier theilte
den Ministern mit, daß die internatio-
nale Marrokko-Conferenz bis zum Mo-
nat Januar verschoben worden sei.

Da« Dors Rocca Soraggio nahe
Vuca in Italien wurde bei einem Erd-
rutsch vollständig z rstört. Vo» dem
ganzen Dors blieb nur die Kirche
stehen.

?ln Konstantinopel begann der

Prozeß gegen einen belgischen Unterthan
und sünszehn Armenier unter der An-
klage, sich zur Ermordung de« SullanS
verschworen zu habe».

I» ihre», letzte» Jahresbericht er-

klärt die britische Irrenhaus - Com-
mission, eine gründliche Untersuchung

habe ergebe», daß übermäßiger Alkohol-
genuß Gift für da« Gehir» sei.

Generalmajor z. D. Leulwein,

der ehmalige Gouverneur Deutsch-
Südwestasrika, welcher jetzt in Freibnrg
weill, wird demnächst ein umfassendes
Werk über Afrika veröffentlichen.

In Melbourne. Australien, wur-
de unlängst der Tclephondienst wäh-
rend der geschäftigsten Tageszeit eine
Stunde unterbrochen, weil sich die an-

gestellten Mädchen photographireu

Jü Toronto, Ont.. ist Shea'S
Vandeville Theater abgebrannt, glück-

licher Weise eine Stunde nach Schluß
der Vorstellung, so daß Niemand zu
Schaden kam. Der Brandschaden be-

läust sich aus etwa Z3»,cxxi.

Die halbamtliche ?Norddeutsche
Allgemeine Zeitung" verössentlicht einen
Auszug des ReichSbudgetS für das

Jahr Die Ausgaben sind insge-

sammt aus 2,4»K Millionen Mark be-
zissert, was eine Zunahme von 19l

Millionen Mark bedeutet.

Kaiser Wilhclm'wird deu'kürzlicheu
Besuch des König« Alson« von Spanien

in Berlin wahrscheinlich im Apriljer-

widern, und zwar im Anschluß an seine
Mittelmeerrcise, die nach der Feier der

silbernen Hochzeit de« Kaiserpaare« (am
27. Februar) stattfinden wird.

Aus Antwerpen wird'tberichtet,
daß dort die Zahl hilfsbedürftiger
Amerikaner in erschreckender Weise zu-
nimmt. Die amerikanische Colonie ver-

anstaltete eine Benefiz-Vorstellung für
die Rothleidcnden, zu der sich Vertreter
der höchsten Aristokratie eingefunden

hatten.
Der neue Wilboi-Capilän Samuel

Jsaac hat sich mit seinem Untercapitän
und siebzehn Großleuten nebst Anhang
freiwillig dem deutsche» Eommando in

Südafrika unlerworsen. Sie lieferte»
sämmtlich ihre Gewehre ab. Auch der

Capitän Hau» Heudrick hat sich er>

geben.

Professor E. de Marten«, der

frühere Lehrer für internationale«
Völkerrecht an der Universität St. Pe>
terSbnrg n»d Mitglied der russischen
Friedenscommission, hat eine Einla-
dung erhalten, an der Universität Eo-
lumbia in New Aork einen Kursus von

z vanzig Vorlesungen zu halten.

In Dresden hat der preußische

Gesandte am sächsischen Hose, Graf
Karl v. Dönhoss, sei» goldenes Dienst-
jubiläum gefeiert. Der greife Diplo-

mat ist au» diesem Anlaß vielfach ge-

ehrt worden. Graf Dönhoff hat den

GesandtschastSposien in Dresden seil
Jahrzehnten mit Unterbrechungen be-
kleidet.

Die ?Correspondencia" in Ma-
drid kündigt o,siziell an, daß König

Alfonso mit der Prinzenssin Victoria
Engenie, Tochter der Prinzessin Henry

von Battenberg und Großtochter des

König» Edward Vll. von England, ver-
lobt ist und daß die Hochzeit des jungen
Paare« scho» in den nächsten Monaten
stattfinden wird.

Sergius Schewitsch, der bekannte

hat von der russischen Regierung voll-

ständige Amnestie erhallen, so daß er

zurückkehre» und wieder in den Besitz

Die Germania
Lebensverflcherungs Kompanie

von New ?)ork

A. Eonrad Ai Tohn,
25S Wyvming Ave.»

Ei«
o;«teS

Piano
Billig.

Cos
MuflkLaden.

I.il Washington Avenue.

Eine prachtvolle
Ausstellung

von Anzügen.

Richards «K Wirth,
326 Lackawanna Ave.

Senke's. . .
!

Tierstulie.

213 Pen« Avenue.

Lohmanu s . .

. . Restaurant,
323 und 325 Sprure Straße.

Ignatz Jmetdopf.

Annoncirt im ?Wochenblatt.'

Die W Jahre alte Mary Shaylei

Pa., die Wohnung William Ackley'S

zerstörte, ihren Tod. Zwei Männer
wurden gefährlich und mehrere andere

Personen leicht verletzt. Die Bewohner
des Hauses hatte» eine kleine Feier ar

rangirt, bei der die Gläser munter klan-
gen und die Zecher sich in der fidelsten
Stimmung befanden. Einer von ihnen
warf aus Versehen eine Vampe um. die
explodirte und das Feuer verursachte.

Bundesse»alor Thomas M. Patter-

obergericht wegen Mißachtung des Ge-
richtshofs zu einer Geldstrafe von ZIAXi
und sofortiger Einsperrung, bis die
Strafe bezahlt ist, verurtheilt. Er soll

sich de« Vergehen« dadurch schuldig ge-

macht haben, daß er in seinen beiden

sosort zn bezahlen, wen» der höchste
GcrichtShos gczen ihn entscheiden sollte.

Unter dem Namen ?The White Eroß
Tonsorial Company" hat sich in New
Z)ork ein Syndikat gebildet, da« die Ab-

sicht hat, sämmtliche gewinnbringenden
Barbier-Geschäfte aufzukaufen. Agen-
ten desselben haben in den letzten Tagen

vierzehn Barbierstuben in Manhaltan
und Brooklyn gekauft. Obwohl ein
außergewöhnlich hoher Preis sür die

Geschäfte gezahlt wurde, so sind die
Herren vom Syndikat mit dem Handel
doch sehr zufrieden. Die ersten ange-

kauslen ?Barbier Shops" sind im Fi-
nanz - Distrikt. Jedes Geschäft steht
unter Leitung eiueS Manager«. Für
diesen Platz werde» ältere Arbeiter der

betrefsende» Barbierstube auSersehe»,
welche den Verkehr und die Kunden ken-

nen und die Vetztere» zu halten ver-
mögen. An« sämmtliche» Geschäften
werden die Ladentische sür den Eigar-
len- und Tabakshandel entfernt, da

dieser bei der großen Concurrenz nur

geringen Profit abwirft, und durch
ebenso hübsche, wie praktische Mani-
kuristinlien ersetzt. Der Manager eines
der vom Syndikat erworbenen Geschäfte
erklärte, daß letztere einen Profit von
4» Prozent abwerfen. Da« von ihm
verwaltete Geschäft hat k4«xx> gekostet
und der frühere Besitzer hat daran«
jährlich tzl'.'W gezogen. Die Gehülfen
sind, da sie sehr hohen erhallen,
mit den Transaktionen des Syndikats

Die 'New Aorker Typothetae, der

Verein der Druckereibesitzer, hat den

Rew Jork eine Belohnung von tü.tXi
für jeden Schriftsetzer versprochen, de»

sie bewegen können, »ach New Uork zu

diesbezüglichen Schreiben wird unter
Anderem gesagt: ?Wir werden tü.cxi
für jeden Schriftsetzer zahlen, den Sie

Mitglied einer Arbeiter Uiiion ist und
sich um eine Stellung bewirbt.

>

c6ei Juhenllen.
/

Dr. Ingos! König',

kambusMr
Krikttdcc

'"""Winter
Vorrath

Ueberröcken,
° o sür Männer «»d

Knaben

Stadt.

Preise sind die nie»

Kramer Bros., WS

Gebrüder Scheuer's
Keystone

Tracker- z Gates-
v ä «k e r e t

«. 34». 3tk und »47 Sri«»

Ndenso Brod jeder Art»

The Boston Steam
Dye Works,

«I» Penn Avenne.
NiucS Tilephon 7W.

Färberei und Reinigungsanstalt

Billige Preise. Prompte Bedienung.

Wm. Trostel,
deutscher Metzlger,

lIIS Jackson Straße,

zl-ilch «auchfiiifch u.s, ».
il «»

Allis Itliphon« ZSK?Z z N«u«S US.

John A. Schadt,
Allgemeine Versicherung»

SIS Tenter Dtraße.

?Perfekte Schneiderei."
Perfekte Schneiderei zu populären Preisen ist gewiß, wenn Sie die Bestellung nn» übergeben. Unser Assorti-

ment ist das größte in Scranton und unsere Mühlenverbinduugen machen unsere niedrigen Preise möglich.

>S. Kl5, KIB »nd 820 «A...
Unsere Arbeit ist alle nach Maaß nnd siir ein Jahr garantirt in Reparatur gehalten kostenfrei.

heit sur unsere Kunden ist da» Geheimniß unseres Erfolges. Sprecht vor und besehet unsere Linie..

Kein Zweigladen in

New England Woolen Mills Co.
Perfekte Tchneider und Auöstaffirer,

I«S Wyoming Avenue, Jas. Roach, Size»th»

Ueber Japans Pläne in .Korea.
Marquis Zto sagte in einem Inter-

view mit dem Vertreter der Associirten
Presse folgendes: ?Verschiedene u»-
vcranlwortliche Zeitungen haben Japan
in große Verlegenheit gesetzt, indem sie

schrieben, in welchem es den Japanern
freistehe, alles zu thu», ohne die Rechte
der Ausländer und Eingeborenen zu be-

Herbeiführuiig der Wohlfahrt des Vol-

nicht in den Kram pa t und daß, um
der Mißstimmung hierüber, Ausdruck zu
verleihe», Fürst Radoli» den Schmoll-
winkel aussuchen muß. In Berliner
amtlichen Kreisen ist von einer derar-
tigen Spannung nicht da« geringste be-
kannt, und man ist der Ansicht, daß nur

die chronische Sucht zum Hetzen die
Ernennung Revoil'S al« Grund einer

Bürgermeister von Nürnberg spricht der

Großherzog seine Anerkennung au« für
den freundliche» Empfang, der ihm neu-
lich bei Gelegenheit der Enthüllung de«
Kaiser Wilhelm Denkmals in Nürnberg
zu theil geworden, und sagt wörtlich:
?Für Deutschland'» Weltmachtslcllung
hinterließ Kaiser Wilhelm I. ein starkes


